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Das „Philharmonische Posaunen Ensemble Wien“ besteht seit
2017 aus den sechs Mitgliedern der Wiener Philharmoniker bzw.
der Staatsoper Wien. Aber je nach Programm lassen die virtuosen
Eigenarrangements Platz für variable Besetzungen vom Duo oder
Trio bis zum vollen Sextett inklusive Klavier. Das Blechensemble hat
sich ganz dem weichen Wiener Klang verschrieben, eine Kunst, die
den Posaunisten natürlich vom Zug geht. In ihrem umfangreichen
Repertoire von Barock über Klassik bis zur zeitgenössischen Musik
kommen verschiedenste Instrumente zum Einsatz: Altposaunen,
Alt- und Tenorhörner, Basstrompeten und auch die Kontrabass-
posaune. Sie haben die Ouvertüre zur Zauberflöte noch nie von
Posaunen gehört?

Dieses Ensemble spielt sie wie ein Zauberglöckchen…

Philharmonisches Posaunen
Ensemble Wien
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T. SUSATO: „Tänze aus Danserye“ (1551)
La Mourisque
Branle Quatre - Bransles
Ronde

J. HAYDN: „Vollendet ist das große Werk“,
Nr. 28 (26c) aus dem Oratorium
Die Schöpfung

W. A. MOZART: Ouvertüre aus Die Zauberflöte

R. WAGNER: Todesverkündigung aus
Die Walküre, 2. Akt, 4. Szene

C. GOUNOD: „Je veux vivre“ aus
Roméo et Juliette

L. DELIBES: Blumenduett aus Lakmé

P. I. TSCHAIKOWSKY: Divertimento Nr. 12 aus
Der Nussknacker
Schokolade (Spanischer Tanz)
Kaffee (Arabischer Tanz)
Tee (Chinesischer Tanz)

F. KREISLER: Kleiner Wiener Marsch

Programm


